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 Arrest impekrirt, hat sich aber nachher, ohne gehörige Justification desselben- von-hier
entfernt, auch von seinem Aufenthalt, keine »»eitere Nachricht ertheilt. Es wird also derselbe
 von Gerichtswegen hiermit vorgeladen, in dem auf Dienstag den i9ten Februar k. I. perem-
torisch bestimmten Termin vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtszeit, entweder
persönlich oder durch einen legitimirten Anwald zu erscheinen und den angelegten Arrest zu be
 gründen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß er mit seinen Ansprüchen nicht weiter ge
hört. auch sonst in dessen Ungehorsam weiter rechtlich erkannt werde. Cassel den .zoten Octo-
ber i824. Bürgermeister Mid Rath daselbst,

 s) Justus und Martin Lichtenthal von hier gebürtig, sind vor langen Jahren in die Fremde
gegangen und haben in der ganzen Zwischenzeit nichts von sich hören lassen. Da mm derer
Schwester des hiesigen Schneidermeister Gregorius Farnekohls Ehefrau um Verabfolgung
eines ihnen angefallenen und unter Curatcl gelegten geringen Erbantheils nachgesucht hat,
Absentes auch ausweislich producirten Taufscheine das /ote Jahr längst zurückgelegt haben; so
werden obgedachte Justus und Martin Lichtenthal, oder deren rechtmäßig hinterlassene Ler-

 Leverben hierdurch edictaliter vorgeladen, binnen 4 Monaten a data so gewiß sich allhier zu

fiftircn und beineldete Erbportion in Empfang zu nehmen , als widrigenfalls zu gewärtigen,
 daß sie für tod erklärt und der Erbanfall vorgenannter Schwester verabfolgt weröe. Span-

genberg in Kurhessen den zoten October 18A4. ' 7 '
Bttbhess. Stadtgericht daselbst. in ssicm Bersting, Stadt-Actuarius.

 g) Gegen den in Concurs gerathenen und lmmittelst sich entfernten Martin Eberhard von Her
ges , bat dessen gewesener Ziegelbrenner, Christoph Arnold 16 Nthlr. rückständigen Lohn li-
quidirt, auch hat der Eberhard angezeigt: daß er an Caspar George Bickel zu Herges noch

 62 Rthlr. Kaufgelder zu fordern hatte, letzterer aber die gänzliche Zahlung vorgegeben und
darüber den gerichtlichen Kaufbrief vorgezeigt. 'Nachdem nun in beyden Sachen ander werter
Termin zur Verhandlung der Norhdurft auf den i8ten December angesetzt worden ist; Als
 wird der abwesende Martin Eberhard hiernut verabladct, alss enn solche zu wahren, beson
ders den ihn unterm roten September l. I. auf erlegten Erweis, daß er an Caspar George
Bickel die 62 Rthlr. annoch zu fordern habe, beyzubringen, oder zu gewärtigen, daß er

 prgkludirt, die Forderung des Liguidantcn Arnold mr liquid erkannt und sonst auch in An
sehung der andern Sache, vorliegenden Acten gemas, erkannt werde w. r. Stembach am
 goren Oktober 1804. Burhess. Amt daselbst. Faust.

4) Nachbenahmre, gegen die gnädigst erlassene Landesordnung ausgetretene Cantonrsten, als!
a) a.6 dern v. Ramschen Gericht: Johann Henrich und Carl Ludwig Heckmann, aus

Rauiscl) Holzhausen; b) aus dem Amt Bovenden: Heinrich Christoph Dowe, aus Bovenden; Joh. Dietrich
Duncker, ans Eddigehausen; Joh. Friedrich Vogt, auö Spanbeck; Earl Friedrich Lud

 wig Jsenhuth, aus Holzerode;
c) aus demAmt Spangenberg: Conrad Ziegeler, von Eubach; Philipp Löhncrt, von

Beiseförth; werden in Gefolge gnädigster.Landesverordnung vom yten Februar 1787, von Amtswegei
dergejialt össentlich citirt, daß sie sich binnen Jabres-Frist wiederum einstellen, oder gegensalli

 - zu gewärtigen haben sollen, daß nwt ihrem Vermögen, den weiter ergangenen Verordnung«!

gemas, verfahren werde.

Vorladunacn der Gläubiger.
l) Der hiesige Schutzjude David Alexander Jeremias ist höchsten Orts um ein Moratorium auf

 3 Jahre eingekommen, und eösoll zufolge eines aus Kurfürftl. Regierung eingegangenen Re
 skripts, des Suppücanten Status Aäivorum et Pailivorum untersucht werden. Es werden dew-

 ' ' . * ' ' ' ‘ ’ * ' nach


